
Gockelrede 2023

Den Gockel gibt es jährlich neu,
weshalb er ohne jede Scheu,
immer anders krähen darf,

mit spitzer Zunge, und auch scharf.

Ich seh’s als große Ehre an, 
dass ich als Gockel bin jetzt dran. 

MKG: Ihr habt mich freiwillig erkoren, 
auch ich bin für Humor geboren.

Seit 14 Jahren erst im Rat,
man doch schon Erfahrung hat,
da läuft nur selten alles rund,

doch das macht Politik erst bunt.

Der Gockel, der hier vor Euch steht,
sich heute mal als Clown versteht.

Denn nur mit viel Kikeriki
schafft es auch ein Gockel nie,

Menden mal anders zu betrachten,
denn ich bitte zu beachten:

Es gibt heut‘ auch ein wenig Lack,
doch niemals zimmermännisch-strack.

Als Gockel sprech‘ ich nur einmal,
vorm Narrenrat zu Karneval.

Und alles, was ich hab‘ zu senden,
befasst sich ausnahmslos mit Menden.

Die Mendener sind bunt, sind schlau,
sie brauchen viel kornblumenblau,
deshalb ruft‘s richtig und genau:

dreimal laut: Menden Helau!

Menden ist die verrückte Stadt,
die tausende Problemchen hat,

weshalb in unserem Rat so viele,
Politiker, manche ohne Ziele,

beraten, kümmern und sich streiten,
Aktionen in die Wege leiten,
Anträge und Fragen stellen,

um dann mit Listen und Tabellen
aus teils wundersamen Quellen
bei Facebook viel rumzubellen.

Ich kann nicht alle Themen nennen,
dann fangt ihr bald schon an zu pennen.

Heut‘ wird sich einfach konzentriert, 
was hier in Menden so passiert. 



Das größte Thema Nummer eins,
und das ist sicher nicht nur meins,

ist, dass wir nach Corona wieder lachen können,
und uns gemeinsam Frohsinn gönnen.

Kornblumenblau wird fünfundsiebzig,
für Menden immer wichtig, witzig.

Kornblumenblau!
Menden Helau!

Jetzt schau’n wir auf die Politik –
mal anders und ganz ohne Trick.

Mendens Rat ist sehr groß,
das ist schon mal ein schweres Los.

60 Ratsleute – wenige Frauen, dafür umso mehr Männer,
alle beste Menden-Kenner,

in mittlerweile neun Fraktionen,
da geht’s um mehr als Positionen.

Denn will man nicht zusammenhalten, 
wird schnell die SPD gespalten.
Und weil es lief so richtig schief,
nennt man es Menden innovativ.

Jetzt kann man auch im Rat sehr fein,
als Ehepaar Einzelratsmitglied sein. 

Der FDP – sehr liberal –
fehlte es an Umwelt und Sozial.
Jetzt fragen alle nur noch Wie

läuft das mit UmSo und mit Mi?

Wir hab’n noch weitere Akteure,
manchmal sind es nur Claqueure,

linke und rechte, auch naive,
nicht konstruktive, manche positive. 

Jetzt stehen CDU und Grüne,
erst recht als die Größten auf der Bühne.

Wenn Andere im Streit erschlaffen
müssten schwarz und grün es doch jetzt schaffen,

auch unsere Stadt nach vorn zu bringen.
Mit viel Kraft könnte das gelingen.

Sicherlich ein schwieriges Projekt,
das nicht jedem Konservativen schmeckt.

Doch kann ich Euch sehr deutlich sagen, 
dass man sich kann sehr gut vertragen.

Ich weiß es nun mal sehr genau:
Denn ich hab‘ `ne richtig grüne Frau.

Wir hab`n im Privaten vorgelebt,
wie man die Koalition anstrebt.

Heut‘ kann ich mit Gewissheit sagen,
dass schwarz und grün sich gut vertragen.



In Düsseldorf wurd‘ nachgemacht,
was wir in Menden vorgemacht:

Hendrik mit Mona, das läuft rund,
für unser Land ist es gesund. 

Kornblumenblau!
Menden Helau!

Nun ist bei aller Narretei, 
die Politik auch stets dabei,

Denn wo kämen sonst die Gockel her?
Kornblumenblau hätte es schwer.

Es darf kein schlechtes Omen sein,
wenn’s Gockelamt nun plötzlich mein.

In zwei gespaltenen Parteien
besetzen in den ersten Reihen

Gockel klar die Vordersitze.
Dass ich nicht bin an Eurer Spitze,

ist so doch für euch die CDU ein Glück,
so kommt ihr weiter Stück für Stück. 

Kornblumenblau!
Menden Helau!         

Menden ist die tolle Stadt, 
die viele gute Schulen hat.

Ja, es wissen auch die Meisten,
für Bildung müssen wir mehr leisten.

Doch will’s nicht jeder gern verstehen:
Auch wir müssen neue Wege gehen.

Die Ganztagsschulen müssen sein,
doch viele Schulen sind viel zu klein. 

Jetzt streiten Politiker, Schulleiter und Lehrer,
und mit den Eltern wird’s noch schwerer,

weil alle etwas anders wollen,
gibt es Konflikte aus dem Vollen,

konkret kommt kaum etwas ins Rollen,
beschränkt wird sich auf lautes Grollen.

In Arbeitskreisen wird gefetzt
und auch mal viel zu stark gehetzt.

Meinungen prallen aufeinander, 
Pläne nimmt man auseinander.

Ein Gutachter kommt extra von außen,
und einige Eltern sagen, wir diskutieren auch nur von draußen,

Es wird so manches Süppchen gekocht,
einige haben sich eben noch nie gemocht.

Wie lange soll das noch weitergehen,
die OGS muss schon bald stehen?

Mit Schwung und Witz würd‘ es gelingen,
das Thema schnell nach vorn zu bringen.

Kornblumenblau!



Menden Helau!

Wer sich in unserer Stadt umschaut,
merkt, überall wird hier gebaut.

Vielerorts wird neu entdeckt
auch ein vorzeigbares Großprojekt.

Menden entwickelt sich enorm,
beim Bauen sind wir Mendener groß in Form.

Die Innenstadt wird neu geschaffen,
weil Investoren sich aufraffen,
Läden neuen Raum zu geben,
um unser Menden zu beleben.

Am Nordwall geht’s von Stund zu Stund,
mit Baggern laut und heftig rund.

Was wir dort bald entdecken können,
will man uns noch gar nicht gönnen.

Das Jobcenter kommt sicher rein, 
denn unser Rathaus ist zu klein.

Die Stadt ist auch dabei,
vielleicht sogar mit Bücherei,

oder doch eher Bibliothek
als hochmoderne, digitale Mediathek.

Was unserer Stadt hier wird beschert,
ist doch wirklich lobenswert.

Kornblumenblau!
Menden Helau!

Weil viele Läden steh‘n noch leer,
müssen besondere Aktionen her.

Für’s alte Rathaus die Idee:
Brauhaus, mit Bier und auch Filet.

Mehr Hörgeräte, Imbiss, Brillen,
das entspricht wohl dem Bürgerwillen.

Doch manche Leerstände sind schon Geschichte,
ich euch nichts Neues berichte:

Hier wird nicht länger was verschleppt,
die Politik hat ein innovatives Konzept.

Wir haben schließlich neun Fraktionen,
die wollten sich auch mal belohnen.

Alle brauchen sehr viel Platz
und unsere Innenstadt – die hat’s.

Wir machen Läden zu Fraktionsbüros,
jetzt geht das Leben richtig los.

So wird die City attraktiv,



denn Mendens Politik ist hoch aktiv.
Kornblumenblau!
Menden Helau!

Ein wicht’ger Ort in unserer Stadt,
da sind die Nachbarstädte platt,

ist unsere große Feierhalle, 
ihr schätzt sie und ihr kennt sie alle,

Für Karneval, Theater, Feste, 
war sie jederzeit die Beste.

Sie wurd´ für Schützen einst gebaut.
Heut‘ ist sie Nachbarn oft zu laut.

Weil viele Feten selten leise,
müssen Mendens Abiturienten auf die Reise

 und deshalb seit vielen Jahren,
in fremde Nachbarorte fahren.

Die Wilhelmshöhe wird gebraucht,
weil sie zum Feiern wirklich taugt.

Das gilt nicht nur für unsere Schützen,
dem Karneval kann sie auch nützen. 

Kornblumenblau!
Menden Helau!

Ein and‘rer Ort in unserer Stadt,
Viele sind schon beim Anblick satt, 

ist diese große Industriehalle,
 von außen kennt ihr sie alle,

sie ist als Schmelzwerk auch bekannt,
früher wurd‘ dort viel hingerannt. 

Doch unsere Hönne hält nicht still,
treibt immer öfter, was sie will.

Feten im Schmelzwerk sind zu streichen,
denn das Gebäude muss dem Hochwasserschutz weichen.

Das hilft jetzt unserer Jugend nicht,
neue Konzepte werden Pflicht. 

Wir müssen auch im Blick behalten,
die Stadt gehört nicht nur den Alten.

Wir wollen junge Leute halten
und müssen Einiges neu gestalten.

Eine Partymeile wäre richtig,
ganz neu und für die Jugend wichtig.

Auch Groß-Events brauchen wir mehr,
das ist vielleicht ja gar nicht so schwer.

Damit sich alles Mühen lohne,
wird Hämmer nun zur Feier-Zone,
für Sport, Events, und Kongresse,

vielleicht auch für die Menden-Messe.



Hämmer ist zu weit weg vom Schuss?
Da gibt’s ja nicht mal einen Bus!

Doch die Stadtwerke haben die Lösung,
ein Mobilty Hub wäre die Krönung. 

Auch wenn keiner weiß, was soll das sein,
das Wort ist innovativ und klingt ganz fein. 

Kornblumenblau!
Menden Helau!

Auch wichtig ist auf alle Fälle
eine and’re Großbaustelle.

Am Rathaus, mitten in der Stadt,
Menden sein Bürgerhaus auch hat. 

Zurzeit wird dort viel aufgebrochen,
doch wird sich seltsam stets verkrochen,

wenn die Bürger wissen wollen,
was sie dort künftig dürfen sollen.

Warum ich das heut‘ hier erwähne?
Noch gibt es dafür keine konkreten Pläne!

Hauptsache, es wird ganz neu,
dann können wir, ohne Scheu,

beraten, was wir damit machen
und hier gibt’s keinen Grund zu lachen. 

Eine Idee für Bürgerhaus hät´ ich schon,
Sollte unser Ratssaals zukünftig nicht mehr reichen,

nebenan müsste nur das Bürgerhaus weichen,
ein großer, neuer Ratssaal ist nötig,

und der Ratseinzug der Kornblumenblauen-Fraktion, der ist dann endlich möglich.

 Auch die Mädels von den Tanzgarden,
wären für Mendens Rat nicht von Schaden,

Kornblumenblau!
Menden Helau! 

Von Streit und Indiskretion,
lebt glücklich eine Profession.
Ja, wir brauchen sie so sehr,

doch sachlicher noch sehr viel mehr.

Schlagzeilen, die sind immer wichtig,
egal ob sie mal falsch, ob richtig.

Wir brauchen alle die WP –
ohne sie, das tät schon weh.

Das Schreiberteam um Hagemann,
das muss in Menden heftig ran.

Hier kann sich einer nicht benehmen,
und sofort gibt‘s ganz neue Themen.

 



Demokratie und Politik,
braucht immer ehrliche Kritik.

Der Goswin trifft sehr klar und spitz,
die Politik mit Herz und Witz.

Nun ist der WP-Chef, wie ihr wisst, 
im Karneval auch Aktivist.

Er schreibt nicht nur, er singt auch viel,
dies ist ein ganz neuer Stil.

Und fällt auch mal ein Laudator aus,
Ritter Goswin springt ein und haut richtig einen raus! 

Ich geb euch Kornblumenblauen mal einen Tipp,
und zwar ganz ohne politischen Schnipp.

Wenn ihr sucht für eure Fraktion die richtigen Kandidaten,
der Thomas, der kanns kaum erwarten! 

Liebe Närrinnen und Narren, 

Ich danke Euch, dass Ihr gehört,
was mir gefällt, was mich empört. 

Ich wünsch Euch hier und überall
noch allerbesten Karneval.

Seid fröhlich und stets guter Dinge,
damit die Zukunft gut gelinge.

Ihr wisst es ja – es ist nicht neu:
Dem Karneval bleib ich gerne treu.

Lachen ist stets ein Gewinn,
schön, dass ich heut‘ der Gockel bin. 

Die Mendener sind bunt, sind schlau,
sie brauchen viel kornblumenblau,
deshalb ruft‘s richtig und genau:

dreimal laut: Menden Helau!


